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21 rät. : Siefe DJÎirtur, §ert Stabtratf), wirb Sie rabifal Innren. "

6 t. : 21paae Sotana«! Sieber gar nicbtê, olê etroaê SRabifaleë."

»riiffaftett bev Wcbattion.
M. K. i. L. 9îit alle« wa« fajief

geljt, barf Slnbetn 3ur Saft gelegt tverben.
$5ett gebler bei ftcb felbet fliehen, bringt
bftet auf bie riebtigete ftabvte. ïlîan mttjj
bie grofee ïlïaffe bebanbeln, roie ben «Dîageu ;
waê et refiifîrt ooer ibn oerftimmt, foll
man ibm nicbt aufjwingen wollen.
K. i. B. (Sliicflicbetweife bi« je&t nocb

nicbt; oic(Ieid)t femmtê nodi. Dfettamirte«
fotl abgeben uub baê Uebrige aucb. ®ute
Seflerung. K. K, ©et gti^li trat
hait bocb bet ©efcbeibtete. 911« ibn ber
Sebrer fragte, welche j^eit be« Seben«

man am floifeigtlen benutzen (ode, aut=
wortete er ganj treuberjig: SDie 3J!abt=

jtitl" Spatz, ©o*, bodj, febt gut
fogar; nur gef. ad)t îage ©ebulb; e«

fotl eine Seilet baran« geben. A. 0.
i. A. ©enau mit feilet ëdjwabe, ber bei
bet 5Eobe«nadjticbt oon einem ßametaben
in £bräuen ausbrach unb rief: So
bet atme ©etl bat jlctba müaffa! (5t

ifebt aber au jum SBerteggc gtangg groea!" Origenes. roir gebenfeu e«

gelegentlich finjufdjieben. A. v. A. Qrin troefner Junior unb leert auf einen
Sifc feine 10 12 ©la« 93iet. Gine Sabara wirb au« bem nod) lange nidjt.
-- W. i. F. ©a« £ant ®rofje« gcleiflet bat? Kant fjat Staunt unb Seit et=
funben !" antwortete ein Kanbibat auf bie glcia> Àrage eine« (Sraminatot«.

Jörg. ä(dj, biefem 9tufruf fetjlt e« nur an einem Komma; abet wenn man
e« bincinfefct, meint mau bann wieber, ber91ufmf fei ju oiel. Kleine Urfadjen,
grofei' SEÖitfnngen. W. W. i. G. ©ie Jjnflucuja tft nun genug bedingen.
Interlacken. ißottfaufeub, wie emoftnblid). Sißen ©ie einmal ein balbe« 3abr
an unfet $ult, bann werben feie SSnnber erleben. W. v. G. SDa« Sieb
febeiut tut« adjitfrübe augeflimmt nt fein, giir bic fleine ÜHajcflät tjaben wit
übtigen« nur ganj wettig SRaum. M. 93ei ber legten SSBabl ftanb auf einem
Settel jn lefen: t)e X bet fei fett 'Babe roertl), be Z en tute Kerl: wet guett
Stiebtet brum gerne tjet, ber fiimmi wem cr weU.* Heiri. bett uäcbjten
îagett. S. i. Bey. & H. i. Lu. Betrag eingettoffen unb ubttjige« oetanlafet.

Verschiedenen: Slnonhmeä utirb nidjt angenommen.

Feines Maassgeschäft für Herrengarderobe.
Spezialität in Reithosen. Stofflager englischer

Nouveautés. fâë-ff)

«F. Herzog, Marchd.-Tailleur,

Zürich. Poststrasse 8, I. Etage Zürich.

Wilhelm Würth,
Tormals Gebr. Kölliker,

18 Sonne tiquai 18,
Zürich.

Teppiche, Möbelstoffe,
Portières, ^kpasst nm! am

Linoleum, Cocus-Thür-
-8- Vorlasen.

Spezial - Preise für Hôteliers.

Probekisten
von 6 ganzen Flaschen in 6 ausgewählten Sorten Malaga, Sherry,
Moscatel, Oporto und Madeira, gegen Einsendung oder
Nachnahme von Fr. 12. 50 ab Basel. Pfaltz, Hahn & Cie.,
Barcelona und Basel. Hoflieferanten Ihrer Majestät
der Königin Regentin von Spanien. (127-26)

iiaüsüsr: Füllfederhalter «éël
Jede Tinte und jede Eeder zu verwenden.

Durch uns sind, so lange Vorrath, vergoldele
Füllfederhalter per Stück à Fr. 7. 50 zu beziehen.

Expedition des Nebelspalter" lind Gastwirth",
Zürich, Bahnhofstrasse, 98.

Die schönste
angenehmste und billigste
Beleuchtung erzielt man
durch die allgemein gut
eingeführte (70-11)

Trampe.
Nicht zu unterscheiden

von den bisher. Lampen
gleichen Systems.

Wenig Gas
jedoch viel Licht

erzeugend, für Bureaux,
Magazine, grössere Lo-

| kale, Restaurationen etc.
von hohem Werthe.

Sämmtl. Lampen werden
mit Garantie abgegeben. Es
empfiehlt sich bestens

Fr. Eisinger,
Gas- u. Wasserinstallateur,

BASEL
28, Aeschenvorstadt, 28.

Telephonverbindung 484.

Gummi
Artikel in vorzügl. Qualität

empfiehlt billigst -40-20-

Georg' Band,
Berlin S. W. 29 K.

-Illustrirte Preisliste gratis.

Aug. Sjmnijenberg:, -.39-
Berlin S. 0., bchmidstr. 23.

Strassen - Fahrstühle,
Schlaf- und Rttbesessel.,
Univer-nlstühle
für Zimmer von
50 cdfc uu

Verstellbare
Kopfkissen zum Schlafen in 20
verschiedenen Lagen, Tragstühle etc

Café-Restaurant z. Zirainerleiiten

Zürich.Grosse und kleinere
Gesell srhafts-Sttttle.

Grosses Çafé mit
Kill«r<l-Saal.

Tâbte d'hôte 1230 Uhr à 2 Fr. mit Wein. Dîners u. Soupers à la
Carte Ho:hzeits- und Gesellschaftä-Esssn werden auf's Promteste ausgeführt.

Spezialität in Badener Weinen.
Ks "empfiehlt sich

.4t- F. Birkert. Restaurateur.

Alten und jungen Männern
wird die soeben in neuer,
vermehrter Auflage erschienene
Schrift des Med.-Rath Dr. Müller
über das (10-52)

gealörte IServen-
uud SexHiil-Syxleiu,
sowie dessen radikale Heilung z.
Belehrung dringend empfohlen.
Freie Zusendung unter Couvert
für Fr. 1. 25 in Briefmarken.
Eduard Bendt, Braunschweig.

loli -41-3-
verseude das ganze Jahr
hindurch vorzüglich schönes Mast-
geflügel. Foulards, Foullets,
Back- u. Suppenhühner, Enten,
Idians (Puten), Bratgänse, fette
Gänse frisch geschlachtet, rein
geputzt 10 Pfund Postkolli 7 Fr.
50cts. franco gegen Nachnahme.

Zur Saison auch Zuchtgeflügel.

Bobert Kolli.
Werse hetz, Ungarn.

Arzt.: Diese Mixtur, Herr Stadttath, wird Sie radikal kariren,"

Er.: Apaae Satanas! Lieber gar nichts, als etwas Radikales."

Briefkasten der Redaktion.
IVI, X. i, t.. Nickt alles was schies

geht, dars Andern zur Last gelegt werden.
Den Fehler bei sich selber suchen, bringt
öfter auf die richtigere Fäbrle. Man muß
die große Masse behandeln, wie den Magen ;
was er resnsirl oder ihn verstimmt, soll
man ihm nickt aufzwingen wollen,
X. i. IZ. Glücklicherweise bis jetzt noch

nicht; viclleichl kommtS nock. NeklamiileS
soll abgehen nnd das Uebrige auch. Gute
Besserung. X, X, Dcr Fritzli war
hall doch der Gesckeidtere, Als ihn der
Lehrer fragte, welcke Zeit des Lebens
man ani fleißigsten benutzen solle, anl-
wortele er ganz treuherzig! Die Mahlzeit!"

Sp,ti. Dock, doch, sehr gut
sogar; nur gef. acht Tage Geduld; es

soll eine Lencr daraus geben, ^, l>.
i. ^. Genau wie seller Schwade, der bei
der Todesnachricht von einem Kameraden
in Thränen ausbrach und rief: So
der arme Gerl hat ficrba iniiassa! Er

ischt aber au zum Verrcggc grangg gweal" vrigenes. Ja, wir gedenken es

gclegenllich einzuschieben. -V v, Ein trockner Hunior llnd leerl auf einen
Sitz seine 10 12 GlaS Bier. Eine Sahara wird aus dem noch lange nicht.

V/, i. Was Kanl Großes geleistet hat? Kant hat Raum und Zeit
erfunden !" antwortete cin Kandidat ans die gleiche ^rage eines Eraminators.

.läng. Ach, diesem Aufruf fehlt es »ur au einem Komma; aber wenn man
es hineinsetzl, meint man dann wieder, derAnfiuf sei zu viel. Kleine Ursachen,
große Wirkungen. >V, >V, i, L. Die Influenza ist nun genug besungen.
Interlac-Ken, PMansend, wie empfindlich. Sitzen Sie einmal cin halbes Jahr
an unser Pult, dann werden Lie Wunder erleben. >V. v. lZ, DaS Lied
scheint uns allzufliibe angestimmt zu sein. Fin die kleiue Majestät haben wir
übrigens nur ganz wenig Raum. »1. Bei der letzten Wahl stand auf einem
Zettel zu lesen: De X der sei ken Balje werlh, de en fule Kerl: wer gueti
Ricktcr drum gerne hei, der stimmi wem er well," l»eiri. In den nächsten
Tagen, 8, i, IZev. à K i, l.u Betrag eingetroffen nnd uölhigcö veranlaßt.

Verseolkckvusv. : Anonymes wird nicht angenommen,

remv8 Msasssesedält kür LerrellZarÄerode.

^ouvölilitös. tzz.,-,)

^s. N!ii'ol,(l,-^u.l0u>-,
^Rii'iczlì ?oststrg.s86 8, I, I'^uAö !^ì1i'i<zlì.

vormals klvdr. XöllUcvr,

8x>«sii»I - Lili-

1* i' t> il » « » Ic i s»! t il
von 6 gs,v2kll I?Ia8oksn io 6 ÂUSgevìikItso sortso iVIaiaga, 8kerr^,
lVIoscatel, llporto und iVIaäeira, gegen Liosenckuog ocksr ^aet>-
ombras voo bì 12, 50 s,k Kasel, H»I>i» à t^îi?.,
At»rv«K«ii» unà lk»-H«I. Hoklisteranten Ibrer Majestät
cker Lôoigio kegeotiu voo Zpàvisn, (127-26)

I^iillfeàrliillter Là
Oureo uns sincl, so liWAS Vorrà, ^üll»

Le«I«rIi»Itvr per Ltüok à ?r. 7. 5V 211 bsxiàn.
Lxpeliitioii à Mävslter" mitl Kaztnirtk",

2üriä, Làboootstràsse, 98,

vis soltönsts, ÄNAS-
nsdmsts unci KilÜASts
öolstiedttio^ saisit man
àliron clio allMinoin Aut
oinAskà'w (70-11)

^siokt?:u untorsooeicloo
von àl bisosr. I^mpon
Aloieiioii 8MsM8.

^àit viel l.ioiit
oixsliMnä, für Ztires-ux,

^ à^ino, Arössoro I^o-
z k-^Io, Restaurationen <zt<z.

von noiiom ^Vortds.
Lärnmtl, I^àwpso verckön

mit (Zarantie abgegeben, 1?s

emxLeblt sieb bestsos

kr. LismAer,
6s,8- n, ^Vasseriostallàtsur,

28, ^osolionvoràcit, 28.

LrUMIni
Artikel in vor?ügl. yusliiät

empkeblt Iniligsr -40-20

»«-, Iii, !>i ^ Ä»
Illustrirts ^rsiàliàl? gratis,

^«x. !^,» »rn<x^,»I»epx. 39
Serlin 8 0, dolimiclstr, 23,

stressen - i<'»Ii, .>l>il>Ie,
Leblos- »in! linbesesssl,.
lluiver-!>>8tiible
kllr Limmer von
50 uu Ver-
steilbiire Kopf-

Ici88ett ünin Lcblufen in 2<> ver-
8ebiecksven laugen, IrggLtiilils etc

<-il»<»>i>!<> Ull i ItlOi,,«,« ^ Iî>«»r<l 5>n->I.

'I'-âit»i«à «t'tiüt«- >^Mlli,r à 2 b'r, mit Wein, vînsrs u, Soupers à là
(ü-iiie IZo:d2êits- unli SèssIlslldêlktiZ-IÍIssêll >ver,lo>> uut'.^ ?iu»>tgsreaus>lefnbrt.

Kx»«^î«I!îàt in I!:>«I< ii> i >V<?!i»« ».
b',8 'LMpti»>b!t 8ieb

.4,. ^iriks?t., ^àlisalkli^

Flierl unä, Zungen Närmsro.
viril äie soeben iu neuer, ver-
rnedrter .^ullago ersckieoeoe
8cbriftlIksNeâ,-kàI)r,IVIûIIer
über <là8 (10-52)

sovis cliZ8SSll rackilcale tZviluog
kelökruag ckringenck emptokleo.
li'röio ?u8eocluog unter Oouvert
kür b'r, 1. 25 in Lrislmarlcsn.
Lckusrck Leuckt, Lrö-unsebveiiz,

là -41-3-
versencle clà8 gun^s ^abr bin-
cliirub vnr^äglieb 8ebönes IViast-
gerlügoi, ?onl-crcls, ?onllets,
Ijàclc- u, 8uppe»bükner, tönten,
liiians (Puten), liratgänss, fette
(?än8s kriscb ßssoblacktet, rein
k-oput?t 10 ?tuuck ?ostlcolli 7 k>,
5l>cts, tranco gegeu àcbnàkras,

?!ur Laisou auoii 2uebtge-
tlugel.

R«ll»ert Itatd,
Werse bets, 1Ings.ro,
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